
Pfarrnachrichten 
14.06. – 22.06.2025 

 

St. Suitbertus / St. Peter und Paul / Herz Jesu / St. Jacobus 
 

Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 
Spr 8,22-31, Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 

 
„Im Namen des Vaters, 

des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.“ 

 
Meine Güte, was ist in meinem Leben nicht schon alles unter diesen Worten 
geschehen?  
Mit diesen Worten wurde ich getauft: Ich taufe dich im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Wie oft habe ich diese Worte als Kind und 
Jugendlicher gehört – und was mich besonders beeindruckt: Seit 23 Jahren segne 
ich nun am Ende eines jeden Gottesdienstes Menschen mit genau diesen Worten: 
So segne und behüte euch der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Fast alles – oder zumindest sehr vieles –, besonders wenn ich mit Menschen die 
Sakramente feiere, geschieht unter seinem Namen. Und nicht selten, wenn ich 
vor einer besonders herausfordernden Situation stehe, mache ich noch schnell 
ein Kreuzzeichen – manchmal zeichne ich es mir mit dem Finger auf die Stirn. 
Jede Messe beginnen wir mit diesen Worten. Das, was wir dann tun, geschieht 
eben nicht in unserem Namen, sondern in seinem. Und das ist ein großes 
Geschenk. 
Im Glauben kommt es nicht auf mich an – nicht auf meine Fähigkeiten, meine 
Intelligenz oder mein Vermögen. Es kommt darauf an, dass ich mich – 
gemeinsam mit meinen Schwestern und Brüdern – beschenken lasse. Sein Name 
ist über uns und unser Leben ausgerufen. 
Gott ist in sich Beziehung. Er ist nicht nur liebevoll – er ist die Liebe selbst. Ist es 
nicht schön, dass wir immer, wenn wir vom Vater, vom Sohn und vom Heiligen 
Geist sprechen, von dieser vollkommenen Liebe sprechen? 
Ich glaube an Gott, den Dreifaltigen, das heißt: Ich glaube an die Liebe. Und ich 
glaube daran, dass sie stärker ist als Hass, Gewalt, Machtstreben und selbst der 
Tod. Ich darf also ihm und seiner Liebe stets mehr zutrauen als mir selbst. 
In der Taufe wurde ich in diese Liebe hineingetauft. Und nun darf ich – trotz aller 
Schwächen – mein Leben lang versuchen, dieser Liebe zu dienen. 
Mein Auftraggeber ist die Liebe – und der Inhalt meines Auftrags ist ebenfalls die 
Liebe. 
Kann es etwas Größeres oder Sinnvolleres geben? 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Freude im Weinberg des Herrn.  
 

  



Liebe Schwestern und Brüder! 
Wie steht es eigentlich um die Weiterentwicklung unserer Pastoralen Einheit (PE) 
Ratingen Kettwig Mintard? Der eine oder andere mag sich fragen: „Tut sich da 
überhaupt etwas?“ – Ja, es tut sich derzeit sehr viel, und ich möchte Ihnen gerne ein 
wenig darüber berichten.  
In den vergangenen Wochen und Monaten hat sich das Koordinierungsteam 
immer wieder getroffen, um über die vielfältigen Aufgaben zu beraten, die für den 
weiteren Weg wichtig sind. Ziel ist es, das Zusammenwachsen der pastoralen 
Einheit auf den verschiedenen Ebenen im Blick zu behalten und aktiv zu gestalten. 
In diesem Zusammenhang haben wir – ergänzend zum Koordinierungsteam – einen 
gemeinsamen Ausschuss der Pfarrgemeinderäte sowie einen gemeinsamen 
Verwaltungsausschuss ins Leben gerufen.  
Doch lassen Sie mich zunächst etwas zum Koordinierungsteam sagen: Es besteht 
aus den vier Pfarrern der vier Pfarreien, aus Vertreterinnen und Vertretern der 
pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, der jeweiligen Pfarrgemeinderäte sowie 
der Kirchenvorstände.  
Im gemeinsamen Ausschuss der Pfarrgemeinderäte sind Delegierte aus allen 
Pfarrgemeinderäten sowie ich als koordinierender Pfarrer vertreten.  
Im gemeinsamen Verwaltungsausschuss arbeiten Vertreter der Kirchenvorstände 
und die Verwaltungsleiter mit – auch hier bin ich in der oben genannten Funktion 
dabei. Dieser Ausschuss befasst sich mit den verschiedenen 
verwaltungstechnischen Themen, etwa dem Vermögen, dem Personal, den 
Gebäuden, den Liegenschaften und all den Dingen, die typischerweise einen 
Kirchenvorstand beschäftigen. Ziel ist es, den jeweiligen Sachstand aus den 
einzelnen Pfarreien zusammenzutragen, um ein gemeinsames Bild der pastoralen 
Einheit (PE) zu erhalten. Letztlich geht es dabei auch um die Vorbereitung auf die 
geplante Fusion, die bis spätestens 2029 erfolgen soll.  
Im gemeinsamen PGR-Ausschuss richten wir den Blick auf die pastoralen 
Besonderheiten der vier Pfarreien: Welche Schwerpunkte gibt es? Welche 
Besonderheiten zeichnen die Gemeinden aus? Und natürlich stellt sich auch die 
Frage: Was können wir schon jetzt gemeinsam tun?  
So haben wir zum Beispiel beschlossen, eine sogenannte PE-Messe einzuführen. 
Dieses neue Format soll einmal im Monat in wechselnden Kirchen innerhalb der 
pastoralen Einheit stattfinden – im Rahmen der regulären Wochenendgottesdienste. 
Zu Beginn jeder dieser Messen sollen Gemeindemitglieder ihre Kirche und 
Gemeinde kurz vorstellen. Wie bei allen Gottesdiensten sind auch hier alle 
Menschen aus der gesamten pastoralen Einheit herzlich eingeladen – insbesondere 
auch jene, die bisher vielleicht noch keine Gelegenheit hatten, andere Gemeinden 
kennenzulernen.  
Starten wollen wir am 28. September mit einer Waldmesse im Herzen der 
pastoralen Einheit – in Breitscheid am Schloss Linnep.  
Über die Pfarrnachrichten werden wir Sie künftig regelmäßig in der 
Gottesdienstordnung informieren, wann und wo die PE-Messen stattfinden.  
Ich freue mich, dass wir uns gemeinsam auf den Weg machen, unserer Kirche in der 
pastoralen Einheit ein lebendiges Gesicht zu geben.  
Ihr Pastor Daniel Schilling 
Pfarrer an St. Peter und Paul in Ratingen und Koordinierender Pfarrer 



Liebe Schwestern und Brüder, 
bereits in den vergangenen Pfarrnachrichten habe ich Sie über den Stand der Dinge 
zur Pastoralen Einheit informiert. Da vermutlich einige von Ihnen während der 
Pfingstferien verreist waren, drucken wir diesen Text auch in dieser Woche noch 
einmal ab. 
Darüber hinaus möchte ich Sie darüber informieren, dass es während der Ferien 
eine Änderung bei den Gottesdienstzeiten geben wird: Ab Beginn der Sommerferien 
entfällt die Sonntagabendmesse um 18 Uhr. Diese Regelung möchten wir auch 
künftig in den Ferienzeiten beibehalten. 
Zu dieser Änderung ist es unter anderem deshalb gekommen, weil wir diese Messe 
nicht mehr mit einem Kirchenmusiker besetzen können. Zudem ist die Zahl der 
Gottesdienstbesucher in den letzten Jahren kontinuierlich zurückgegangen. 
Schon jetzt wünsche ich Ihnen – auch im Namen des gesamten Pastoralteams – 
eine schöne und erholsame Sommerzeit. 
Ihr Pastor Daniel Schilling + 
 
Fronleichnamsprozessionen am 19. Juni 
Das Fronleichnamsfest in den Innenstadtgemeinden begehen wir mit einer Open-
Air-Messe um 9.30 Uhr auf dem Schulhof der Liebfrauenschule und 
anschließender Prozession unter dem Leitmotiv „Mit Christus unterwegs – Pilger der 
Hoffnung“. 
Für Kindergartenkinder und ihre Eltern findet um 10.30 Uhr ein Kindergottesdienst 
vor dem Marienhof, Angerstr. 2, statt. 
Nach der Hl. Messe ziehen wir in einer feierlichen Prozession (Schwarzbachstraße/ 
Bechemer Straße / Oberstraße / Angerstraße / Friedhofstraße / Grütstraße) durch 
die Straßen unserer Stadt. Auf unserem Weg halten wir am Dumeklemmerbrunnen 
und vor dem Marienhof. Dort erwarten uns die Bewohner unserer Seniorenheime 
und die Kinder der Kindergärten mit ihrer selbstgestalteten Statio. Nach dem 
Eucharistischen Segen in St. Peter und Paul gibt es die Möglichkeit zur Begegnung 
auf dem Kirchplatz. Die Schützen der St. Sebastiani Bruderschaft laden zu kühlen 
Getränken für Groß und Klein ein.  
Bei Regen feiern wir die Hl. Messe um 10 Uhr in St. Peter und Paul. Die Prozession 
entfällt. 
In St. Jacobus findet die Hl. Messe zu Fronleichnam um 10 Uhr statt. Danach folgt 
die Prozession mit vier Stationen: Auf dem Friedhof, vor dem Haus Wichern, bei der 
Homberger Mitte und am Kindergarten. 
Herzliche Einladung zum Mitgehen und Mitfeiern! 
 
Kfd-Gottesdienst in der Viktorkapelle 
Am Montag, 23.06.2025 um 18 Uhr findet in der Viktorkapelle ein Gottesdienst zum 
Thema: „Kraft der Zuversicht“ statt. In Zeiten, die vielfach von negativen Schlagzeilen 
geprägt sind, wollen wir uns in dem Gottesdienst der Kraft der Zuversicht zuwenden, 
uns besinnen, zusammen beten, Gemeinschaft erleben und anschließend gemütlich 
beisammen sein. Es sind Frauen aller Gemeinden herzlich willkommen. 
 
 
  



Samstag, 14. Juni 
8.30 St.S Hl. Messe 

12.00 PP orgel.punkt12  
ENGEL VI - mit Ansgar Wallenhorst 

16.00 St.S Beichtgelegenheit 
16.15 KM Hl. Messe 
17.00 H-J Vorabendmesse (Mi)  
18.30 Jac Vorabendmesse (Pe)  

   
Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 
Spr 8,22-31, Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 

8.00 St.S Hl. Messe (Gre) 
10.00 H-J Hl. Messe (Mi) mit Kinderkirche KiKi  
10.30 St.S Familienmesse (Gre)  
11.30 Jac Familienmesse (Pe) 
12.00 PP Hl. Messe (PS)  
18.00 PP Abendmesse (Pe)  

   
Montag, 16. Juni 

18.00 St.S Hl. Messe mit Vesper 
   
Dienstag, 17. Juni 

8.00 St.S Schulgottesdienst der Gebr.-Grimm-Schule 
9.15 Jac Hl. Messe anschl. Frühstück im Jacobussaal 

18.00 St.S Vesper 
   
Mittwoch, 18. Juni 

8.15 Jac Schulgottesdienst der Christian-Morgenstern-Schule 
9.00 PP Frauen-/Seniorenmesse  
9.00 St.S Frauen-/Seniorenmesse mitgest. v. kfd-Liturgiekreis  

anschl. gem. Frühstück 
17.00 H-J Vorabendmesse zu Fronleichnam 
18.00 St.S Vesper 

   
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam - 
Gen 14,18-20,1 Kor 11,23-26, Ev: Lk 9,11b-17 

8.30 H-J Stille Anbetung  e n t f ä l l t 
9.00 H-J Frauen- / Seniorenmesse  e n t f ä l l t 
9.30  Hl. Messe (PS)  

auf dem Schulhof der Liebfrauenschule  
mit VOCALIA 
anschl. Prozession  



10.00 Jac Hl. Messe (Pe, Go) 
mit Kinderkirche;  
musikalische Gestaltung durch das Bläserensemble  
anschl. Prozession 

18.00 St.S Vesper  
   
Freitag, 20. Juni 

10.00 PP Hl. Messe 
17.30 St.S Stille Anbetung 
18.00 St.S Hl. Messe  
19.00 PP FREITAG_ABEND_SEGEN  

Musik, Meditation & Segen zum Wochenausklang  
mit der Jungenschola 

   
Samstag, 21. Juni 
Hl. Aloisius Gonzaga 

8.30 St.S Hl. Messe 
13.00 Jac Tauffeier  
16.00 St.S Beichtgelegenheit 
16.15 KM Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
17.00 H-J Vorabendmesse (Mi) 
18.30 Jac Vorabendmesse (Pe)  

   
12. Sonntag im Jahreskreis, 22. Juni 
Sach 12,10-11;13,1,Gal 3,26-29, Ev: Lk 9,18-24 

8.00 St.S Hl. Messe (Pe) 
10.00 H-J Hl. Messe (Mi)  
10.30 St.S Familienmesse (Gre)  
11.30 Jac Familienmesse (Pe) 
12.00 PP Hl. Messe (Mi)  
18.00 PP Abendmesse (Gre) 

 
H-J = Herz Jesu, Jac = St. Jacobus d. Ä., 

KM = Kapelle St. Marienkrankenhaus, 
PP = St. Peter und Paul, St.S = St. Suitbertus 

 

  



Ausflug der Seniorinnen und Senioren nach Xanten 
Für diesen Ausflug am Mittwoch, 25.06.2025 sind nur noch wenige Plätze frei! 
Der Tagesausflug ist von 10 bis ca. 18 Uhr geplant. Kosten für Bus und 
Mittagessen betragen 27 Euro.  
Einstiegsmöglichkeiten: Kirche Herz Jesu an der Rosenstr. um 10 Uhr, 
Bushaltestelle Werdener Str. um 10.10 Uhr und Kirche St. Suitbertus an der 
Schützenstr. um 10.20 Uhr. Teilnehmende aus Homberg werden noch über die 
Zustiegsmöglichkeit informiert. 
Anmeldung bitte über das Zentralbüro Tel. 02102/102670  
Für das Vorbereitungsteam Christiane Hartel 
 
Sommerfest im FORUM.Lotsenpunkt 
Das FORUM.Lotsenpunkt feiert den Sommer! Am Freitag, 27.06.2025 sind alle 
herzlich zu unserem großen Sommerfest eingeladen. Das 
FORUM.Lotsenpunkt in der Düsseldorfer Str. 38 hat seine Türen an diesem 
Tag von 12 - 19 Uhr für Sie geöffnet. Wir freuen uns, Sie wiederzutreffen oder 
kennenzulernen, falls Sie das FORUM. noch nicht kennen. Wir starten ein 
Mitbringbüffet und freuen uns, wenn Sie etwas dazu beisteuern. Während des 
Tages erwarten Sie viele kleine Überraschungen. 
Herzlich willkommen, Ihr Team des FORUM. 
 
Nachmittag ohne Koffer 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Nachmittag ohne Koffer, dieses Mal 
unter dem Motto „Ab in die Sommerfrische“. Wir treffen uns am Mittwoch, 
30.06.2025 um 15 Uhr im Pfarrzentrum von St. Peter und Paul, Turmstraße 9. 
Es gibt wie immer selbstgebackenen Kuchen und tolle Überraschungen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Sommernachmittag mir Ihnen.  
Bitte melden Sie sich im Zentralbüro an: Tel. 02102/102670 oder 
pfarrbuero@st-peterundpaul.net . 
Ihr Vorbereitungsteam 
 
 

Termine in unserer Pfarrei 
Datum Wo Was 
Mo, 
16.06.2025 
15 – 17 Uhr 

Pfarrzentrum PP, 
Turmstr. 9 

BINGO-Nachmittag 

 
  



Pfarre St. Peter und Paul – wichtige Telefonnummern: 

Gemeindebüro St. Suitbertus 
Schützenstr. 58 
 
Vorübergehend geschlossen! 
 
Bitte wenden Sie sich an das 
Zentralbüro. 

 

Zentralbüro St. Peter und Paul  
Grütstr. 2 
Tel. 10267-0, Fax 10267-22 
Bürozeiten: 
Mo - Sa 09.30 – 12.30 Uhr 
Di u. Do 16.00 – 19.00 Uhr 

 In den Ferien samstags und dienstags 
 nachmittags geschlossen! 
E-Mail: pfarrbuero@st-peterundpaul.net 
www.st-peterundpaul.de 
Friedhofsverwaltung des kath. Friedhofs 
Tel. 10267-10 
friedhofsverwaltung@st-peterundpaul.net 

Gemeindebüro Herz Jesu 
Rosenstr. 40a 
 
Vorübergehend geschlossen! 
 
Bitte wenden Sie sich an das 
Zentralbüro. 

 

Gemeindebüro St. Jacobus d. Ä. 
Friedhofsverwaltung 
kath. Friedhof Homberg 
Grashofweg 12 
Tel. 5 01 06, Fax 5 25 47 
Bürozeiten: 
Di   09.30 – 12.30 Uhr 
Do  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr   09.30 – 12.30 Uhr  
E-Mail:  
GemeindebueroJacobus@st-peterundpaul.net 
www.st-jacobus.de 

Engagementförderung 
Christiane Hartel 

Tel. 0170 / 486 42 82 
Christiane.Hartel@ 

st-peterundpaul.net 

Präventionsfachkraft 
Astrid Schüppler 

Tel.: 0177 - 400 05 21 
pfk@ 

st-peterundpaul.de 

Sachausschuss 
Kommunikation:   

oeffentlichkeitsarbeit@ 
st-peterundpaul.de 

Servicestelle Engagement 
im Pfarrzentrum von St. Peter und Paul 

erreichbar über die Engagementförderin Christiane Hartel 
Tel. 0170-4864282 oder E-Mail christiane.hartel@st-peterundpaul.net 

 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Daniel Schilling, (PS), Grütstr. 4, 40878 Ratingen, Tel. 102 67-20 
kontakt@daschilling.de, www.pastor-daniel-schilling.de 
Pater Gregor OFMConv, (Gre), Schützenstraße 58, Tel. 14 66162 
Pater Peter OFMConv, (Pe), Schützenstr. 58, Tel. 14 65 570 
Pater Michael OFMConv, (Mi), Schützenstr. 58, Tel. 14 66 163 
Gemeindereferent Thomas Golbach, (Go), Grütstr. 6, Tel. 13 53 85 
Gemeindereferent Ralf Gassen (RG), Tel. 0151-579 00 876 
Pfarrer i. R. Heinz Schmidt (Schm) Tel. 10 17 183 
Rufbereitschaft im Dekanatsbereich: Sollte in seelsorglich dringenden Notfällen keiner dieser 
Seelsorger erreichbar sein, hat ein/e Seelsorger/in der Region Rufbereitschaft  
unter der Tel. 102 68 55 68 55  


